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Pressemitteilung 
 

Zum Auftakt geht’s nach Kirchberg! 
 
Riol. Am kommenden Samstag, den 25.02.2023, beginnen in den Schere-Kegel-
Bundesligen die Meister- und Abstiegsrunden. Die Play-Off des KSV beginnt beim TuS 
Kirchberg. Riol als Gejagter. 
 
„Man geht nicht in eine Play-Off-Runde, um nur mitzuspielen.“, KSV Riol-Sportwart Carsten 
Krämer auf die Frage, ob nach dem souveränen Klassenerhalt als Saisonziel die Spielzeit für 
den Moselklub „mehr oder weniger“ vorbei ist.  
Ja, das Saisonziel hat der KSV bereits seit mehreren Wochen erreicht. Immerhin wusste man 
sich aufgrund der vielzähligen Spielerabgängen in den letzten Jahren in der 2. Bundesliga Süd 
nicht exakt zu positionieren. Aber die Rioler Sportkegler haben ihre Position an der 
Tabellenspitze angenommen. Nun geht es also mit der bestmöglichen Ausgangslage und vier 
Punkten Vorgabe in die Aufstiegsrunde zur 1. Bundesliga. „‘Wollt ihr überhaupt aufsteigen?‘ 
Das wurde ich schon vor mehreren Wochen gefragt“, ein leicht amüsierter KSV-Kapitän 
Marjan Leis. Klar ist, der KSV Riol will eine ordentliche Meisterrunde spielen und keineswegs 
„nur mitspielen“. „Jedes Team in den Play-Off’s will am Ende so hoch stehen wie möglich. 

Egal, ob man mit einem oder vier Punkten startet.“, so Sportwart Krämer weiter.  
 
Dass ein Kunststück, mit einer Ein-Punkt-Vorgabe am Ende ganz oben zu stehen, gelingen 
kann, zeigte bereits die TG Herford eindrucksvoll, als sie 1998 deutscher Meister wurden. 
Aber auch der KSV konnte 2018 als vorerst Drittplatzierter nach einer fantastischen Play-Off-
Runde die deutsche Meisterschaft feiern.  
So kann sich ein Blatt während einer Play-Off sehr oft drehen. Vor allem in der Süd-Gruppe 
der 2. Bundesliga erwartet den neutralen Zuschauer eine hochinteressante und zugleich 
spannende Runde. Denn mit Kirchberg, Trier, Landsweiler und Riol sind jene Teams in der 
Aufstiegsrunde vertreten, die sich bereits früh in der Saison herauskristallisierten. 
Beginnen wird der TuS Kirchberg mit dem Heimreicht. Angesichts der Normalrunde scheint 
der KSV hier nicht unbedingt der Favorit zu sein, immerhin waren sie zahlenmäßig 
Landsweiler und Trier unterlegen. Trier spielte in den beiden vergangenen Spielzeiten stets 
gute Zahlen im Kirchberger Hof, in der Normalserie verloren die Domstädter mit lediglich 19 
Holz.  
 
Wichtig wird, wie in jedem Play-Off-Spiel, der Start sein. „Ein guter Start ist essentiell für 
einen guten Spielverlauf. Man ist einzeln auf der Bahn. Einen Rückstand aufzuholen ist sehr 

schwierig.“, meint Riols Kapitän Leis.  
Personell wird der KSV in der Play-Off-Serie aller Voraussicht nach aus dem Vollen schöpfen 
können. „Christian (Schneider, Anm. d. Red.) war in den letzten Wochen etwas angeschlagen. 
Aber ich gehe davon aus, dass er für die Meisterrunde wieder fit ist.“, so Sportwart Krämer.  
 
Anwurf zum 1. Spieltag in der Meisterrunde der 2. Bundesliga Süd ist am Samstag um 12:00 
Uhr im Kirchberger Hof. 


